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µ s c e l l -2  i s t  die Vis ion einer
platzsparenden, universel l  verwend-
baren Sanitärzel le;  gedacht für  eine
Welt,  in der auch die komplexesten
Dinge bi l l ig produziert  werden kön-
nen, die ihren Bewohnern aber
immer weniger Platz bieten wird.

Ursprüngl ich als  Bad für Minimalwoh-
nungen konzipiert ,  sol l te die Zel le
vor al lem wenig F läche beanspru-
chen, ohne den Eindruck hervorzuru-
fen, Notbehelf  zu sein.  Bei  der
weiteren Bearbeitung wurden aber
eine Reihe  darüberhinausgehender
Anforderungen berücksicht igt,  um
das Spektrum der mögl ichen Anwen-
dungen zu verbreitern.

D ie gewünschten Eigenschaften der
Zel le umfaßten schl ießl ich u.a. die
folgenden Punkte (nicht nach Wich-
t igkeit  geordnet):

• Die Zel le sol l te sowohl im pr ivaten
als auch im halböffent l ichen und
öffent l ichen Bereich einsetzbar sein,
so z.B.  als  Hotelbad oder ähnl ich
sog. ‘Stadttoi letten’.  S ie mußte
daher var iabel ausgestattet und
auch in verschiedenen Mater ial ien
ausgeführt  werden können.

• Die Aufstel lung sol l te f reistehend
(im Innen- wie Außenraum), ganz
oder tei lweise eingebaut mögl ich
sein.

• Die Geometr ie der Zel le sol l te
unterschiedl ichen räumlichen Gege-
benheiten angepaßt werden kön-
nen.

• Die Zel le sol l te als  E inheit   t rans-
portabel,  aber auch einfach in
handl iche Einzeltei le zer legbar sein;
ersteres,  um z.B.  für  temporäre Nut-
zung  problemlos auf LKW ver laden
werden zu können, letzteres,  um
eine Aufstel lung auch in Räumen mit
schmalen Zugangstüren zu ermögl i -
chen und viel le icht,  ähnl ich wie ein
Möbel,  bei  einem Umzug mitgenom-
men zu werden.

• Der Anschluß an die Entwässe-
rung sol l te auch über grössere Ent-
fernung mögl ichst unkompl iz iert
bleiben (wicht ig  bei  Dachausbau-
ten usw.).

• Die Zel le sol l te auch für einen
mobi len Einsatz,  wie auf Schiffen
oder in Wohnmobi len, geeignet sein;
da hierbei in der Regel sowohl
Fr isch- wie Abwasser in Tanks mitge-
führt  werden muß, kam einem spar-
samen Wasserverbrauch besondere
Bedeutung zu.
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Die gewünschten Eigenschaften
schienen nur durch einen modularen
Aufbau der Zel le real is ierbar,  bei
dem die für einen spezifischen Ein-
satz geeignete Var iante durch Aus-
wahl aus einem Baukastensystem
zusammengestel l t  werden könnte.

µs c e l l -2 besteht daher aus einem
Basismodul und austauschbaren
Funkt ionsmodulen.

Das Basismodul enthält  die pr imäre
Tragstruktur und stel l t  Grundfunkt io-
nen wie Anschluß an die Wasserver-
sorgung/Entwässerung, Ent lüftung
und Beleuchtung. Es nimmt drei
Funkt ionsmodule auf und dient als
Tür,  Bewegungsfläche und (optional)
als  Duschkabine.

Die Funkt ionsmodule werden außen
an das Basismodul angehängt und
best immen Geometr ie und Eigen-
schaften der Zel le.  Nebenstehende
Abbi ldungen zeigen einige mögl iche
Kombinationen; die Var ianten wer-
den durch Aufzählung der (Funk-
t ions-)Module im Uhrzeigers inn
benannt.

• 1-2-3 und 1-3-2 s ind funkt ionsglei-
che, nur geometr isch unterschiedl i -
che Standard-Bad-Zel len mit
Dusche, Waschtisch und WC.

• 5-2-4 ist  als  Toi lette im öffent l i -
chen oder gewerbl ichen Bereich
gedacht und bietet neben WC,
Ur inal  und Handwaschbecken noch
Platz für  Verkaufsautomaten.

• 7-6-3 hat,  abgesehen vom kleine-
ren Waschbecken, gleiche Funkt io-
nal i tät wie 1-2-3,  enthält  aber ein
separates Modul als  Handtuchhal-
ter/Trockner.  Durch  ger inge Maße
von 1.10m x 1.55m und Zugang über
die St i rnseite eignet s ich diese Var i -
ante besonders für  den Einbau in
schmale Räume.

• 6-3-8 tauscht den Handtuchtrock-
ner gegen ein Wannenmodul;  die
Anordnung von Sitzbadewanne und
davorl iegender Dusch/Waschzone
bezieht s ich auf japanische Vorbi l -
der.

 Liste der verwendeten Module

Pos. Beschreibung

00.000 Basismodul

01.000 Waschtisch

02.000 Toilette

03.000 Dusche

04.000 kombiniertes Urinal-/ Handwasch-Modul

05.000 Verkaufsautomaten (f. Tampons, Kondome etc.)

06.000 kombiniertes WC-/ Waschbecken-Modul

07.000 Handtuchhalter, Ablage

08.000 Sitzbadewanne

L ö s u n g 1-2-3

1-3-2

5-2-4

7-6-3

6-3-8



Beispielhaft für  die vielen mögl ichen
Varianten wird nachfolgend eine
Grundkonfigurat ion (1-2-3) im Einzel-
nen beschr ieben.

Kernstück der Zel le ist  ein drehbarer,
zu 3/4 geschlossener Zyl inder.  Da die
Zel le aus v ier Modulen besteht,  s ind
immer drei  verdeckt,  nur eines ist
zugängl ich. Nebenstehend s ind die
4 Posit ionen des Zyl inders mit  den
jewei l igen Nutzungen dargestel l t :

1 Der Zyl inder befindet s ich in Öff-
nungsstel lung, die Zel le kann betre-
ten oder ver lassen werden.

2 E ine Vierteldrehung schl ießt die
Zel le und gibt die Dusche frei ;  al le
anderen Module s ind vor Spr i tzwas-
ser geschützt.  Der Boden des Grund-
moduls  i s t  konvex ausgebi ldet,  le itet
das Wasser zu den Seiten ab und
trocknet schnel l .

3 Benutzung der Toi lette; da hierzu
eine 180o-Drehung des Zyl inders not-
wendig ist ,  entsteht zu keiner Zeit
eine direkte Verbindung zwischen
WC-Modul und Außenraum. Durch
konstrukt ive Maßnahmen kann
außerdem s ichergestel l t  werden,
daß das Luftvolumen des Zyl inders
gewechselt  wird, bevor die
Öffnungsstel lung erreicht ist .

4 Das Waschtischmodul,  von Toi lette
wie Außenraum mit einer 90o-Dre-
hung erreichbar,  dient während des
Duschens auch als  t rockene Ablage
für Kleidung, Handtücher etc..

Die Drehung des Zyl inders kann
manuel l  oder über eine Steuerungs-
elektronik er folgen; im weiteren ist
nur ersteres dargestel l t .

F u n k t i o n





Die Konstrukt ion der Zel le weist  zwei
voneinander unabhängige Schalen
auf.  Die Innere wird durch Grund-
und Funkt ionsmodule selbst gebi l -
det,  die Äußere besteht aus Formtei-
len, die mittels  separater Träger am
Grundmodul befest igt werden. S ie
verdeckt die ansonsten offenl iegen-
den Instal lat ionen und dient als  Wit-
terungsschutz sowie zur thermischen
und akust ischen Isol ierung. Die ein-
zelnen Elemente s ind so geformt,
daß eine Ausführung in  verschiede-
nen Mater ial ien denkbar ist  (Kunst-
stoff ,  Metal l  oder auch
Faserzement).  E ine leichte Erreich-
barkeit  der wicht igen Instal lat ionen
wird durch hier für vorgesehene,
abnehmbare Verkleidungstei le
gewährleistet.

Funkt ional i st  die Zel le auch ohne
die äußere Verkleidung vol lständig;
diese wird daher bei nicht f reiste-
hender (eingebauter) Aufstel lung
weggelassen.

 Liste der Verkleidungsteile

Pos. Beschreibung                                                         Anzahl

00.110 Verkleidungsträger 4

00.120 Modul 00 / Oberlicht 1

00.121 Modul 00 / Türverkleidung 1

01.120.L Modul 01 / Verkleidung links 1

01.120.R Modul 01 / Verkleidung rechts 1

01.121 Modul 01 / Revisionsklappe 1

02.120.L Modul 02 / Verkleidung links 1

02.120.R Modul 02 / Verkleidung rechts 1

02.121 Modul 02 / Revisionsklappe 1

03.120 Modul 03 / Verkleidung 1
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Die Funkt ionsmodule werden durch
Verschrauben an der stählernen
Tragkonstrukt ion des Basismoduls
aufgehängt und mit Gummiprofilen
gegeneinander und gegen den Tür-
zyl inder gedichtet.  Der Wasseran-
schluß der Armaturen er folgt mittels
Druckschläuchen an die Vertei ler lei-
tungen des Basismoduls;  die Abwäs-
ser von Waschtisch und Dusche
werden in einem unter dem Zel len-
boden angebrachten Pumpensumpf
gesammelt und von der Pumpe des
WC-Moduls abgesaugt.  Die einzel-
nen Module setzen s ich jewei ls  aus
mehreren Formtei len zusammen, die
aus Sanitärkunststoff  oder aus Edel-
stahlblechen gefert igt werden kön-
nen ( in nebenstehender Zeichnung
aus Lesbarkeitsgründen tei lweise
transparent dargestel l t) .

 Liste der Module und Bauteile

Pos. Beschreibung                                                         Anzahl

00.000 Modul 00 - Basismodul 1

00.024 Türrahmen / freistehende Aufstellung 1

00.050 Pumpensumpf 1

00.051 Bodenablauf 1

00.053 Verteilerleitung Warmwasser 1

00.054 Verteiler/ Anschlußleitung Kaltwasser 1

00.060 Dichtungsprofil 4

01.000 Modul 01 - Waschtisch 1

02.000 Modul 02 - WC 1

03.000 Modul 03 - Dusche 1

M o d u l e





H o r i z o n t a l s c h n i t t



Ve r t i k a l s c h n i t t



Das Basismodul enthält  die Trag-
struktur der Zel le und den drehbaren
Türzyl inder.  Es stel l t  Grundfunkt ionen
wie Anschluß an die Wasserversor-
gung/Entwässerung, Ent lüftung und
Beleuchtung bereit  und dient als
Bewegungsfläche und  Duschkabine.

Die Tragstruktur setzt  s ich aus 4 stäh-
lernen Rahmen zusammen, die mit
den Fußstücken und dem hor izonta-
len Hauptträger verschraubt wer-
den. Die höhenverstel lbaren
Fußstücke s ind durch einen kreuzför-
migen Träger verbunden, auf dem
der Zel lenboden aufliegt.  Dieser i st ,
zur besseren Wasserableitung, kon-
vex ausgeführt  und mit Ri l len verse-
hen; der Bodenablauf ist  in einer
umlaufenden  Rinne untergebracht.
Der Haupträger ist  wiederum ein
kreuzförmiges Bautei l ,  an dem die
Beleuchtungskörper und äußeren
Deckenelemente befest igt s ind. Er
weist  mitt ig eine runde Aussparung
auf,  in die der Träger des Tür lagers
eingeschraubt wird, in diesen in glei-
cher Weise der Deckenträger,  mit
dem die translucente Unterdecke
eingespannt wird. Die Ent lüftung
er folgt mit  einem Venti lator eben-
fal ls  durch o.g Öffnung. Der Türzyl in-
der besteht aus 4 Segmenten, die an
einer r ingförmigen, drehbar gelager-
ten Führungsschiene aufgehängt
s ind und (zu Reinigungszwecken)
einzeln ausgehängt und verschoben
werden können. Drei  der v ier Seg-
mente s ind mit Fül lungen aus t ranslu-
centem Kunststoff  oder Edelstahl-
Sandwich-Elementen versehen.

 Teileliste Modul 00

Pos. Beschreibung                                                         Anzahl

00.010 Hauptträger vertikal 4

00.011 Fußstück höhenverstellbar 4

00.012 Bodenträger Seitenteil 4

00.013 Bodenträger Mittelteil 1

00.014 Hauptträger horizontal 1

00.015 Lager des Türzylinders 1

00.016 Lagerträger 1

00.017 Deckenträger 1

00.020 Zellenboden 1

00.021 inneres Deckenelement  translucent 4

00.022 äußeres Deckenelement  translucent 4

00.030 Türträger 1

00.031 Führungsschiene Türelemente 1

00.032 Türelement geschlossen 3

00.033 Türelement offen 1

00.080 Ventilator 105 m3/ h 1

00.081 Abdeckhaube Ventilator 1

00.082 Leuchtstoffröhre 4
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Das Waschtischmodul setzt  s ich aus
mehreren, schalenförmigen Bautei-
len zusammen, die aus Sanitärkunst-
stoff  oder Edelstahl  gefert igt s ind. Es
enthält  ein Waschbecken mit den
Abmessungen 55cm x 30cm und
diverse Ablageflächen; außerdem
kann es  einen el .  Warmwasserberei-
ter aufnehmen.

Eingr i f fmischer und Auslauf s ind in
die Rückwand des Moduls integr iert ;
al le Instal lat ionen s ind verdeckt hin-
ter der Schale geführt ,  Ablauf und
Warmwasserbereiter s ind über ein
abnehmbares Schalentei l  zugäng-
l ich. Die Schalenelemente s ind z.T.
mit  Profil ierungen versehen, die als
Halterung für Regalbretter dienen.

Das obere Schalenelement hat zwei
runde, verschl ießbare Aussparun-
gen, durch die die Eckventi le an
den Vertei ler leitungen des Grund-
moduls von innen erreicht werden
können.

 Teileliste Modul 01

Pos. Beschreibung                                                         Anzahl

01.010 Schalenelement 1

01.011 Revisionsöffnung Absperrventil 2

01.012 Formteil Waschbecken 1

01.013  Schalenelement / Revisionsöffnung Ablauf 1

01.014.L Ablageelement links 1

01.014.R Ablageelement rechts 1

01.020 Waschtischträger / Handtuchhalter 1

01.021 Stahlbügel 1

01.030 Eingriffmischer  VOLA  100 1

01.031 Abdeckplatte 1

01.032 Griff  VOLA  Nr.8m 1

01.033 Auslauf  VOLA  010 1

01.034 el. Warmwasserbereiter 1

01.035 T-Anschlußstück 2

01.036 Anschlußschlauch Armatur 2

01.037 Anschlußschlauch Warmwasserbereiter 2

01.038 Ablauf mit Siebeinsatz 1

01.040 Geruchsverschluß 1

01.041 Anschlußgarnitur 1

01.051 Regalbrett 1 -8

01.052 Regalbrett 2 -6

01.053 Spiegel 1

01.054 Seifenspender  VOLA  T10 1
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Das WC-Modul entspr icht im Aufbau
weitgehend dem Waschtisch-Modul.
Es enthält  eine Vakuum-Absauge-
Toi lette, einen Abfal lbehälter und
Ablageflächen.

Das Toi lettenbecken ist ,  wie auch
der Waschtisch, als  naht loses Form-
tei l  ausgeführt .  Die Spülung ist  n icht
integr iert ,  sondern in einem geboge-
nen, auf der Unterseite mit  Bohrun-
gen versehenen Rohr untergebracht,
das k lappbar über dem Becken
angebracht ist  und darüberhinaus
die S i tzschalen trägt.  Die Absauge-
Technik,  obwohl teuer und störungs-
anfäl l ig,  wurde eingesetzt,  da s ie in
idealer Weise zwei der eingangs
erwähnten Anforderungen er fül l t :

• geringer Wasserverbrauch -  nur
ca. 0.5 l  pro Spülvorgang

• le ichte Instal lat ion -  die Abwässer
werden durch einen Druckschlauch
von 50 mm Durchmesser abgeleitet.

Die Vakuumpumpe des WC ist  über
ein Umschaltvent i l   mit  dem Pum-
pensumpf unter dem Basismodul ver-
bunden und beseit igt so auch die
Abwässer von Waschtisch und
Dusche. Da eingewor fene Festkörper
(Binden, Tampons etc.)  zu einer
sofort igen Funkt ionsstörung der Toi-
lette führen, i st  das Modul ser ienmä-
ßig mit  einem Behälter für  Mül l
ausgestattet.  Die Funkt ion der Toi let-
teneinheit  wird von einer mit  dem
Spülvent i l  verbundenen Elektronik
gesteuert;  die Spülung wird mittels
einer in die Rückwand des Moduls
versenkten Taste ausgelöst.

 Teileliste Modul 02

Pos. Beschreibung                                                         Anzahl

02.010 Schalenelement 1

02.011 Revisionsöffnung Absperrventil 2

02.012 Formteil WC-Becken 1

02.013  Schalenelement / Revisionsöffnung WC-Installation 1

02.014 Ablageelement 1

02.015 Müllbehälter 1

02.016 Einsatz Müllbehälter / Beutelhalterung 1

02.030 Steuerungselektronik / Spülventil 1

02.031 Toilettensitz / Spülung 1

02.032 Betätigungsschalter 1

02.035 Druckschlauch Wasseranschluß 1

02.040 Absaugeventil 1

02.041 Vakuumtank 1

02.042 Umschaltventil WC / Pumpensumpf 1

02.043 Vakuumpumpe 1

02.044 Anschlußgarnitur Pumpensumpf 1

02.051 Regalbrett -8

02.052 WC-Papierhalter 1

02.053 Deckel Müllbehälter 1
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Das Duschmodul setzt  s ich aus zwei
Schalenelementen zusammen; es
enthält  eine Kopf-,  Körper- und
Handdusche sowie Ablageflächen.

Die Bedienung der Dusche er folgt
mit einem seit l ich angeordneten Ein-
hebelmischer.  Darunter befindet s ich
ein Umschalter zur Wahl zwischen
der Handbrause und der Kopf/Kör-
perdusche. Diese ist  über ein Drei-
Wege-Venti l  angeschlossen, so daß
Kopf- und Körperdusche einzeln
oder auch zusammen benutzt wer-
den können. Die Kopfdusche
besteht aus einem, die Körperdu-
sche aus sechs Sprühköpfen mit
Kugelgelenk. Profil ierungen der
Schale lassen ein Anbringen von bis
zu 6 Regalbrettern zu.

 Teileliste Modul 03

Pos. Beschreibung                                                         Anzahl

03.010 Schalenelement  1 1

03.011 Revisionsöffnung Absperrventil 2

03.012 Schalenelement 2 1

03.030 Eingriffmischer  VOLA  200 1

03.031 Griff   VOLA  Nr. 8m 1

03.032 Handbrause mit Umschalter  VOLA  070 1

03.033 Anschlußstück Druckschlauch 1

03.034 Verbindungsschlauch 1

03.035 Anschlußschlauch 2

03.038 Verbindungsstück 1

03.040 Anschlußrohr 1

03.041 Drei-Wege-Ventil 1

03.042 Kopfbrause 1

03.043 Verbindungsrohr kurz 1

03.044 Verbindungsrohr lang 2

03.045 Verteilerstück 3

03.046 Duscharm 6

03.047 Sprühkopf mit Kugelgelenk 6

03.048 Endstück 1

03.049 Halterung 2

03.051 Regalbrett -6
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